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Protokoll Rat des Pastoralen Raumes 
Sitzung 06.05.2026, 19.30 Uhr, Pfarrheim Hehn 
 

Anwesende Mitglieder: 
Felicitas Abrahams, Monika Bolten, Waltraud Bolten, Richard Cremer, Ursula Eicker-Nolte, 
Rüdiger Hagens, Angela Hillekamp, Willi Houben, Judith Langenfeld-Dohmen, Susanne 
Leuchtenberg, Isolde Matziol, Heike Möllmann, Felix Mundry, Sr. Maria Elisabeth, Manuela 
Thies-Diekamp, Johanna Wassenhoven 

Entschuldigt: 
Fabian Eickstädt, Barbara Herrmann, Gregor Palenberg, Nadine van Ool 

Gäste:  
Brigitte Quazi, Heike Coentges 

Themen Wer? Wann? 

Begrüßung: Waltraud Bolten   

1. Geistlicher Impuls: 

Nach der Wahl einer der ausliegenden Foto-Karten stellt jeder sein 
Foto mit dem Satz „Familie bedeutet für mich...“ vor. 

  

2. Genehmigung des Protokolls vom 17.01.2026 
Einstimmig genehmigt 

  

3. Änderungen oder Ergänzungen zur Tagesordnung 
Vertreter des Rates des PR für den Regionaler Pastoralrat und 
Katholikenrat (unter Formalia) 

  

4. Orte von Kirche 

4.1 Pro Multis KiTas im Pastoralen Raum 

Die Gebietsleiterinnen Frau Quazi und Frau Coentges bringen den 
Antrag auf Bestätigung der acht KiTas der Pro Multis als „Ort von 
Kirche“ in den Rat des Pastoralen Raumes. Es handelt sich um die 
KiTas St. Anna, Metzenweg, St. Aloysius (Gebietsleiterin Fr. 
Coentges) – Knuddelkiste, Grottenweg, St. Brigida, St. Vinzenz 
(Gebietsleiterin Fr. Quazi) – St. Mariä Heimsuchung (Gebietsleiterin 
Fr. Voßen, die entschuldigt ist) 

Die KiTas als „Orte von Kirche“ zeichnen sich aus durch die Haltung 
und Vorbildfunktion der Mitarbeitenden, die vorbehaltslose Annahme 
der Kinder und das im Alltag gelebte Christsein: Glaube wird nicht nur 
vermittelt, sondern gelebt, Glaubenserfahrungen werden ermöglicht 
durch: Gebet, biblische Geschichten, Pilgern, Bibel selbst gestalten, 
Feste und Traditionen im kirchlichen Jahreskreis, Wortgottesfeiern in 
KiTa und Kirche. 

Die einzelnen KiTas qualifizieren sich im vom Bistum Aachen 
entwickelten Qualitätsprozess „Qualität aus christlicher 
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Überzeugung“, als Grundlage dient das Gütesiegel 
Bundesrahmenhandbuch des Verbandes Katholischer 
Tageseinrichtungen für Kinder - KTK-Bundesverband e.V. 

Die KiTas pflegen Kontakte zu verschiedenen Gremien, zum 
Kirchenmusiker, zum TAK, zum Waldhausener Lädchen 
(Spendenaktionen in verschiedenen KiTas)... 

Pastorale Begleitung durch die Gemeindereferentinnen Melanie 
Kwasnitza (Beauftragte für die KiTa-Pastoral im PR) und Manuela 
Thies-Diekamp 

Die Pro multis KiTas sind ein wichtiges Bindeglied zwischen Eltern/ 
Kindern und Glaube/ Kirche. Viele Familien kommen erst über die 
KiTa in Kontakt zu Kirche. 

Alle drei Grundvollzüge von Kirche finden sich im den einzelnen 
KiTas und qualifizieren sie als Orte von Kirche: Verkündigung, 
Liturgie und Gemeinschaft. 

Die Gebietsleiterinnen wünschen sich eine gute und offene 
Kommunikation und ein Miteinander auf Augenhöhe. 

Beschluss: 

Die acht Pro Multis KiTas im Pastoralen Raum werden als „Orte von 
Kirche“ einstimmig bestätigt. Jede KiTa wird eine eigene individuelle 
Urkunde erhalten. 

4.2 Weitere Anträge auf Bestätigung als „Ort von Kirche“ 

 Caritas Tagespflege Venn 
 Caritas Paul-Moor-Schule 
 Pfadfinder Stamm Windberg 
Dem Vorstand des Rates liegt jeweils ein schriftlicher Antrag vor. Sie 
werden zu einer der nächsten Sitzungen eingeladen. 

4.3 Urkunde „Orte von Kirche“ 

Isolde Matziol stellt zwei Entwürfe einer Urkunde für die „Orte von 
Kirche“ vor. Die Entscheidung fällt auf die Urkunde „mit Rand“. Alle 
bestätigten „Orte von Kirche“ erhalten nun eine Urkunde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Manuela 
Thies-
Diekamp 

 

Isolde 
Matziol 

 

5. Schwerpunktthema: Familienpastoral – Sammeln und 
Austausch 

5.1 Wie leben Familien heute? 

- Vielfältige Formen von Familie; „die“ Familie gibt es nicht 
- Kleinfamilie  
- Großeltern als Babysitter fallen oft weg, weil diese selbst noch 

berufstätig sind 
- Alleinerziehende, Patchworkfamilien  
- Eltern sind (beide) berufstätig – KiTa bzw. Schule bis 16/17 Uhr = 

wenig Familienzeit 
- Termin- und Zeitdruck, gut organisiert sein müssen 
- Erwartungen von außen: medialer Druck: So hat Familie zu sein! 

(Influencer, Werbung – digitale und mediale Einflüsse) 

  

 

 

 

 

 

 

 

 



3 
 

- Viele Freizeitmöglichkeiten – verursacht Stress 
- Verunsicherung 
- Finanzieller Druck: „Miete, Auto, Kinder, Urlaub...“ 
- Kinder sind Herausfordernder geworden, weil Gesellschaft 

herausfordernder geworden ist 

5.2 Welche Bedürfnisse und Wünsche haben Familien? (auch im 
Hinblick auf Kirche) 

- Wunsch nach Orientierung 
- keine zusätzlichen Verpflichtungen/ Verbindlichkeiten 
- Betreuung 
- Finanzielle Unterstützung 
- keine festen regelmäßigen Termine 
- Wunsch nach Gespräch, Gemeinschaft, Beratung (z.B. in KiTas)  
- Festen: Taufe, Erstkommunion, Weihnachten 

5.3 Perspektiven für unseren Pastoralen Raum 

- Kinderbibeltage in Hehn in den Osterferien 2026 (35 Kinder) 
- Sommer-Ferienspiel-Aktion 2026 in Venn (durch Venner 

Gemeindeteam) 
- Tauferinnerungsgottesdienst 
- Krippenspiele an Heiligabend 
- AK Familienpastoral 
- Krabbelgottesdienste: sind möglich, wenn Eltern Wunsch nach 

Begleitung durch Gemeindereferentinnen haben 
- Kreis der Taufkatechetinnen 
- KiTa-Pastoral 

 

 

 

6. Infos und Berichte aus den Gemeinden 

- In Hehn war am letzten Wochenende Pfarrfest, zu dem auch viele 
Familien mit Kindern gekommen sind. „Sound and Spirit“ hat 
gesungen, das Blasorchester Schlafhorst musiziert. Ein schöner 
Tag für Familien. 

- In St. Anna findet im Juni das Pfarrfest statt. Eine 
Kunstausstellung ist geplant. 

- Venn feiert am kommenden Wochenende sein Pfarrfest (8.-10.5.) 
- Der Platz hinter der Nikolaus-Kirche soll eingeweiht und dabei 

einen Namen erhalten am 21.6., 10.30 Uhr findet der 
Einweihungsgottesdienst statt. 

  

7. Formalia 

 Stimmrecht im Rat 

Kirchengemeindliche Mitarbeitende haben im Rat kein Stimmrecht, 
das gilt für Isolde Matziol und Susi Leuchtenberg. 

 Öffentliche Sitzung 

Die Sitzungen des Rates des Pastoralen Raumes sind öffentlich. 

Beschluss: 
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Der Rat beschließt einstimmig, dass die Einladung mit Tagesordnung 
und das Protokoll zukünftig auf der Homepage veröffentlich werden. 
In den Vermeldungen wird darauf hingewiesen.  

 Präventionsfachkraft 

Isolde Matziol stellt sich als neue Präventionsfachkraft vor.  

 Präventionsschulung der Mitglieder des Rates 

Die Mitarbeitenden in den Gremien müssen, da sie in leitender 
Verantwortung stehen, sich regelmäßig zum Thema „Prävention 
sexualisierter Gewalt“ schulen lassen und einen Verhaltenskodex 
unterzeichnen. Eine dreistündige Präventionsschulung ist von Seiten 
des Bistums alle 5 Jahre vorgeschrieben. Alle, die noch keine oder 
wieder eine Schulung machen müssen, lädt Manuela Thies-Diekamp 
zu einer Schulung ein. Sie ist vom Bistum geschulte und beauftragte 
Schulungsreferentin.  

 Wortgottesfeier im Altenheim St. Maria Hehn 

Christoph Rütten möchte gerne Wortgottesfeiern im AH Hehn 
anbieten und deshalb eine entsprechende Schulung beginnen. 

Beschluss: 

Der Rat beschließt, dass Christoph Rütten mit der Ausbildung 
beginnen soll, er kann nach dem Kurs vom Rat als WoGo-Leiter 
beauftragt werden. 

 Arbeitskreis christlicher Kirchen ACK 

Frau Cypers (aus Venn) hat bisher den Pastoralen Raum im ACK 
vertreten. Sie möchte nun ihre Tätigkeit dort beenden und Platz für 
jüngere Interessierte machen. Die Treffen finden an zwei Abenden im 
Jahr statt. Der Aufruf soll in die Gemeindeteams genommen werden, 
Interessierte können sich bei Rüdiger Hagens melden. 

 Regionaler Katholikenrat 

Bei diesem Rat handelt es sich um ein Laiengremium, das sich 4x im 
Jahr triff. Interessierte können sich bei Rüdiger Hagens melden. 

 Regionaler Pastoralrat 

Rüdiger Hagens und Willi Houben vertreten den Pastoralen Raum 
dort. 

8. Verschiedenes:  

Neue Sitzungstermine: 

08.07.2026, 19.30 Uhr, Pfarrhaus Venn 
16.09.2026, 19.30 Uhr, Pfarrheim Windberg 

  

 
Ende der Sitzung 21.45 Uhr  
Für das Protokoll: Manuela Thies-Diekamp  
Für den Vorstand: Waltraud Bolten, Gregor Palenberg 

 


